Apostel/ Apostolizität der Kirche

„Die Apostel sind die Erst- und Urzeugen des Evangeliums; sie haben es unmittelbar von Jesus Christus übernommen und sind von ihm in alle Welt ausgesandt worden ( vgl. Mt 28,18-20). Deshalb steht die Kirche bleibend auf dem Fundament und unter dem Maßstab des apostolischen Glaubens.“

„Apostel:(griech. der Gesandte) die durch die Begegnung mit dem Auferstandenen zu lebenslanger Verkündigung berufenen Osterzeugen ( 1 Kor 15,5-9); das Zeugnis der Apostel ist das Fundament der christlichen Kirche ( Eph 2,20); im engeren Sinn die von Jesus selbst ausgewählten und zur Verkündigung des Evangeliums ausgesandten 12 Jünger (Matth 10,1-4)“

„So ist die Kirche, deren Grund Jesus Christus ist, bleibend auf das von Jesus Christus gesetzte Fundament der Apostel gebaut und für immer an ihr Zeugnis gebunden (vgl. Mt 16,18; Eph 2,20; Offb 21,14...). Sie kann wahre Kirche Jesu Christi nur sein, wenn sie apostolische Kirche ist und über die Zeiten hinweg die Identität mit dem apostolischen Anfang bewahrt. Doch wie ist das möglich ? Die Apostel, deren Zeugnis „bis zur Vollendung der Welt“ gilt, sind für ihr Zeugnis in den Tod gegangen und haben es mit ihrem Blut besiegelt. Wo begegnen wir also heute dem Wort der Apostel ? Wie können sie gegenwärtig sein bis zum Ende der Zeit ? Mit dieser Frage berühren wir den neuralgischen Punkt in der ökumenischen Auseinandersetzung um die wahre Kirche.“
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